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Angedacht - Himmel und Hölle Besondere Gottes-
dienste
Gottesdienst zum Erntedankfest

am 03. Oktober um 10.30 Uhr

Ganz herzlich laden wir Groß und Klein 
zu einem gemeinsamen Erntedankgot-
tesdienst ein, in dem wir Gott für all die 
Dinge danken, die uns geschenkt sind. 
Bei schönem Wetter findet der Gottes-
dienst im Freien statt. 
Dieser Gottesdienst wird auch als 
Livestream übertragen. (s. S. 6).

Ökumenische Taizéandacht 
14. Oktober 19.30 Uhr, St. Nikolaus

Die ökumenische Taizé-Gruppe lädt 
wieder zur Andacht ein. Mit vielen Ge-
sängen aus Taizé, Texten, Gebeten soll 
die besondere Atmosphäre aus der öku-
menischen Gemeinschaft in Frankreich 
auch hier in Fürth spürbar werden. 

„Lasst uns aufeinander achthaben und ei-
nander anspornen zur Liebe und zu guten 
Werken“ Brief an die Hebräer 10,24

Himmel und Hölle
Eine fromme Frau bittet Gott, den Himmel 
und die Hölle sehen zu dürfen. Gott erlaubt 
es ihr und führt sie in einen großen Raum. 
In seiner Mitte steht auf dem Feuer ein 
Topf mit einem kösltichen Gericht. Rund-
herum sitzen Leute mit langen Löffeln, alle 
stochern in dem Topf, aber sie sehen blass 
aus, mager und elend. So sehr sie sich auch 
bemühen, die Stiele der Löffel sind zu lang. 
Sie können das herrliche Essen nicht in den 
Mund bringen.
„Was für ein seltsamer Ort“, sagt die Frau. 
„Das“, antwortet Gott, „ist die Hölle.“ 
Sie gehen in einen zweiten Raum, der ge-
nauso aussieht wie der Erste. Auch hier 
brennt ein Feuer, und darüber kocht ein 
köstliches Essen. Leute sitzen rundherum, 
auch sie haben Löffel mit langen Stielen, 
aber sie sind alle gut genährt und scherzen. 
Einer gibt dem anderen mit seinem langen 
Löffel zu essen. 
„Und dies“, sagt Gott, „ist der Himmel.“
Diese Geschichte ist ein Gleichnis für 
unser irdisches “Hölle und Himmel”. Wir 
können die Hölle im Zusammenleben er-
leben: wenn Nachbarn nur noch über den 
Rechtsanwalt komunizieren, wenn (Ehe-) 
Partner streiten und keine Lösungen mehr 
gefunden werden, wenn sich zwischen El-
tern und Teenagern harte Fronten gebildet 
haben. Da sehnt sich jeder danach, “gefüt-
tert” zu werden, vom anderen verstanden 
zu werden, Wertschätzung zu erfahren 
und die eigenen Bedürfnisse gestillt zu 
bekommen. Aber die “Löffel” sind zu lang 
und der Weg zum Anderen 
wird nicht mehr gefunden.

Manchmal kann es sehr 
hilfreich und befreiend sein, 
sich Hilfe von außen zu ho-
len. Jemand, der ein Streit-
gespräch moderiert, der den 
Gegnern hilft, wieder eine 
gemeinsame Basis zu fin-
den, der beide Seiten ernst 

nimmt und sie dabei unterstützt, neue 
Wege zueinander zu finden. Von außen 
hat man einen anderen Blickwinkel und 
kann Möglichkeiten erkennen, die man als 
Betroffene/r nicht wahrnehmen kann.

Wenn man sich noch nicht völlig festge-
fahren hat, kann auch eine Übung 
helfen: Jeder darf 10 Minuten oder län-
ger (Zeit vorher genau festlegen) seinen 
Standpunkt erklären, die eigenen Gedan-
ken, Gefühle, Wünsche, Gründe etwas zu 
tun/ zu lassen aussprechen. Vorwürfe sind 
verboten, man spricht stattdessen von sich 
selbst , also z.B. “ich werde wütend wenn 
Du das tust, weil ich...” anstatt “Du tust 
immer...”. Der andere hört genau zu (das 
ist schwierig aber wertvoll). Danach ist der 
Andere mit reden dran und der Erste hört 
zu. Keiner darf den anderen unterbrechen, 
es gibt in dieser Zeit keine Diskussion oder 
Streitgespräch.
Anschließend kann man über das, was 
gesagt wurde und wie es beim Anderen 
ankam, ins Gespräch kommen oder das 
Gehörte “sich setzen lassen” und spä-
ter wieder aufgreifen. Vielleicht ist ja 
in den Ferien Zeit und Raum, es einmal 
auszuprobieren!
Im (wirklichen) Himmel wird es keine Kon-
flikte mehr geben. Aber Gott möchte ja, 
dass seine Kinder sich auch hier auf der 
Erde das Leben nicht zur Hölle machen. 
Und wir müssen es nicht selbst schaffen, 
wir können Gott bitten, dass er uns Wege 
zueinander öffnet.
Der Himmel ist viel näher, als wir denken!
Die Hölle aber auch!
Ihr Pfarrer Popp
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Informationen aus der Gemeinde

Weihnachtsbaum gesucht
Haben Sie in ihrem Garten eine schö-
ne Fichte oder Tanne? Vielleicht ist sie 
zwischen drei und fünf Meter hoch? Sie 
möchten den Baum gerne aus dem Gar-
ten haben, doch haben noch keine Idee, 
wie das passieren könnte?
Dann rufen Sie uns an. Wir sind auf der 
Suche nach einem Weihnachtsbaum für 
unsere Kirchengemeinde. Er soll die Kir-
che in der Weihnachtszeit schmücken. 
Wir kümmern uns auch um die Fällar-
beiten. Tel: 720015

Gottesdienst der Erlöserkirche 
online
In diesem Monat werden zwei Gottes-
dienste als Livestream übertragen: 
Erntedankfest 03.10 um 10.30 Uhr
Reformationstag 31.10 um 09.30 Uhr
Diese beiden Gottesdienste werden per 
Zoom übertragen. Die Zugangsdaten fin-
den Sie ab Samstag auf der Homepage 
der Erlöserkirche unter Gottesdienste.
Sie können die Gottesdienste nachträg-
lich auf dem YouTube-Kanal der Erlöser-
kirche anschauen.
Dazu gehen Sie auf www.youtube.com 
und suchen den Kanal „Erlöserkirche-
Fürth“. Nähere Informationen finden Sie 
auf unserer Website.

„Die größte Katastrophe ist das Ver-
gessen.“ So schreibt das evangelische 
Hilfswerk.
Doch f inanziele Hilfen sind immer 
notwendig.
IBAN: DE68520604100000502502
BIC: GENODEF1EK1

Für die Kinder in der Gemeinde tut sich was

unser Kinder- und Jugendchor

Lange Zeit mussten wir unsere Angebote 
für die Kinder aussetzen. Doch nach und 
nach geht es wieder los. Diesmal wollen 
wir an unsere regelmäßigen Angebote in 

der Gemeinde erinnern. Gerne können Sie 
ihr Kind probeweise vorbeibringen oder 
vorher mit den verantwortlichen Personen 
in Kontakt kommen.

An jedem Dienstagnachmittag wird es mu-
sikalisch im Gemeindehaus. Merkwürdige 
Laute, wie La, La, La oder lange Jauchzer, 
sind beim Einsingen zu hören. „Damit die 
Stimme geschmeidig wird,“ so Frau Teepe, 
die Chorleiterin. Doch dann geht es rich-
tig los mit Lollypop, Halleluja, Moonlight. 
Unterschiedliche Lieder sind zu hören, ob 
Schlager oder Líeder für die Gottesdienste. 
Die Kinder sollen verschiedene Arten von 
Musik kennenlernen. Sogar zweistimmig 
wird gesungen, eine große Herausforde-
rung für alle. 
Gerade für die Kleinen ist es Frau Teepe 
wichtig, sie an den Gesang heranzuführen 
und ihnen Mut zu machen, ein Stück auch 
auf der Bühne zu singen. 
In der Coronazeit gab es nach dem Lock-
down zwei Auftritte im Gottesdienst. Jetzt 
steht Weihnachten vor der Tür. Ob es ein 

Krippenspiel geben wird oder ob Lieder 
zum Gottesdienst gesungen werden, ist 
noch nicht entschieden. 
Sicher ist aber: Gerne können Sie ihr Kind 
vorbeibringen und die Arbeit von Frau Tee-
pe kennenlernen. Für Kinder zwischen 5 
und 10 Jahre um 16.30 Uhr und für Kinder 
ab 11 Jahre um 17.30 Uhr.
Kontakt: Monika Teepe: Tel: 4087289

Spiel, Spaß und spannende Geschichten - die Jungschar des CVJM

Hast du schon was vor am Montag um 
5? Möchtest du mit anderen Kindern 
zusammen spielen, basteln und sin-
gen? Möchtest du biblische 
Geschichten hören, auf ganz 
unterschiedliche Weise und 
immer wieder spannend? Hast 
du Lust auf Geländespiele und 
Rallyes, Kochen und Essen, 
Spiele im Dunkeln und Vieles 
mehr? Dann komm doch in die 
Jungschar Dambach! 
Wir bieten jede Woche (wäh-
rend der Schulzeit) Programm 
an von 17:00 bis 18:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Erlö-
serkirche für Kinder von 7-13 
Jahren, jeder und jede ist will-
kommen! Du musst nichts mitbringen 

und darfst.jede Menge Spaß mitnehmen.
Komm doch einfach vorbei oder ruf bei 
D an i e l  Me r de s  an .  Te l :  74 6 6 93 .
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Aktuelle Termine

Samstag, 02.10.  10.00 Uhr Konfirmandenkurs 

Dienstag, 12.10.   19.30 Uhr Kirchenvorstand

Mittwoch, 13.10.  19.30 Uhr Damb. Abendgespräche Wie frei können Christenmenschen sein?

Donnerstag, 21.10.  09.00Uhr Frauenfrühstück   Vanuatu - Land des Weltgebetstages 2021
        Informationen zu Land und Leuten

Freitag, 22.10.   15.30 Uhr Konfirmandenkurs

Dambacher Abendgespräche

WIE FREI KÖNNEN CHRISTEN-
MENSCHEN SEIN?

Philosophisch-theologische Gedanken 
zu einer sehr praktischen Frage.
Seit dem biblischen Sündenfall be-
schäftigt die Entscheidungsfreiheit des 
Menschen Theologen wie Philosophen 
gleichermaßen – und neuerdings auch 
Neurowissenschaftler. Den daraus resul-
tierenden Spannungen will der Vortrag 
nachgehen.
Mittwoch, 13. Oktober 2021, 19.30 - 
21.00 Uhr

Referent:
Prof. Dr. Stefan Ark Nitsche, Regional-
bischof im Kirchenkreis Nürnberg a. D.
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03. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst 
zum Erntedankfest
(wird online übertragen)
Pfarrer Popp

10. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Hauck

14. Oktober
19.30 Uhr Taizéandacht St. Nikolaus

17. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Heineken

24. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Popp

Gruppen und Kreise         Unsere Gottesdienste
31. Oktober Reformationstag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Popp 
(wird online übertragen)

19.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in 
St. Michael

7. November
10.30 Uhr church goes to cinema
Pfarrer Popp und Team

              mit Eine-Welt-Verkauf

Namen und Adressen
Evang.-Luth. Pfarramt Fürth-
Erlöserkirche (Dambach)  
Parkstraße 75,   90768 Fürth  
Tel: 0911 / 72 00 15 
Fax: 0911/787 34 80
E-mail: 
pfarramt.erloeser-fue@elkb.de
Internet:  www.erloeserkirche-fuerth.de

Kirche
Zirndorfer Str. 51 

Bankverbindung
IBAN: DE39 7625 0000 0380 8882 71
BIC: BYLADEM1SFU

Büro: Elke Deinzer     
Öffnungszeiten:   
Mo 15-18 Uhr; Di, Fr. 9-12 Uhr   

Pfarrer Rüdiger Popp
Parkstr. 75  Tel: 72 00 15

Pfarrerin im Ehrenamt Almut Heineken 
Tel: 960 15 43 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes:
Christina Seiferth Tel: 72 99 03

Kindergarten:
Leitung: Daniela Lucha
Tel: 72 95 38    Fax: 766 42 39
kita.erloeserkirche.fue@elkb.de

Mesnerin und Hausmeisterin:
Olga Gembel

Organist:
Johannes Brinkmann Tel: 741 94 78

Diakoniestation Fürth, Tel: 77 20 69 

Diakonie- und Förderverein Fürth Erlöser-
kirche e.V.
1. Vorsitzender: Pfarrer Popp
Bankverbindung:
IBAN: DE64 5206 0410 0003 5071 49

Kinder-/Jugendchor:  
  dienstags 16.30-17.30 und 
  17.30-18.30 Uhr
  M. Teepe
  Tel: 408 72 89
Kirchenchor:  
  montags 19.30-21 Uhr   
  J. Brinkmann Tel: 741 94 78
Jungschar:  
  montags 17.00-18.30 Uhr (CVJM) 
  D. Merdes Tel: 74 66 93
Mütterkreis:   
  mittwochs 15.30 Uhr
Frauenfrühstück:      
  donnerstags, monatlich
  C. Seiferth Tel: 72 99 03
Treff 60 plus:    
  jeden ersten Montag im Monat
  S. Westhäußer Tel: 72 02 95
Dambacher Abendgespräche
  mittwochs, monatlich
  I. Straub Ebert über das Pfarramt

Gemeindehilfen:   
Sammlung im Oktober für Diako-
nie/ 1/3 Monatsgruß
Abholung Monatsgruß November 
ab 28. Oktober
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Pfarrer Popp
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